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Projekte

kerer Eckpfosten aus Rundholz be-
steht er aus dünnen, im Abstand 
von zirka sechs Metern freistehen-
den, selbstisolierenden Hartholz-
pfählen und drei stromführenden 
Stahldrähten. Dieses System ist 
kostengünstig, schnell aufzustel-
len und aufgrund fehlender Isola-
toren äußerst pflegeleicht. Außer-
dem fügt er sich besonders gut 
in die Landschaft ein.

Als weitere Weideeinrichtungen 
wurden angeschafft: Absperr-
paneele, Fanganlage mit Behand-
lungseinheit sowie Tränkeeinrich-
tungen für Sommer und Winter. 
Die Wasserversorgung der Tiere 
erfolgt dabei aus einem angrenzenden Graben und über 
Grundwasserbrunnen.

Sowohl die Weideflächen als auch die Weideeinrichtun-
gen und der ursprüngliche Grundstock an Tieren wurden 
durch den Landkreis Eichstätt in Kooperation mit der 
Marktgemeinde Wellheim langfristig an einen Landwirt 
verpachtet. Dieser betreibt die Weidenutzung im Rahmen 
des Bayerischen Vertragsnaturschutzprogramms (VNP). 
Er hat das Recht und die Pflicht, Erlöse unter Verwen-
dung des Markennamens aus der Zucht zu erzielen.

Die feierliche Einweihung des Beweidungsprojektes 
„Urdonautaler Auerochsen“ mit allen am Projekt Beteili-
gten erfolgte vor zahlreichen Ehrengästen und unter re-
ger Teilnahme der örtlichen Bevölkerung am 7. Mai 2014.

Sämtliche mit dem Beweidungsprojekt angefallenen 
Kosten wurden aufgrund der Zusagen des Bayerischen 
Naturschutzfonds zu 100% mit für den Bereich des 
Landkreises Eichstätt gebuchten Ersatzgeldern finan-
ziert. Insgesamt fielen zirka 140.000 Euro Kosten ein-
schließlich eines getätigten weiteren Grunderwerbs und 
der Umwandlung von Acker- in Grünland an.

Die Herde wurde zwischenzeitlich durch vier Färsen aus 
einer Oberpfälzer Zuchtlinie (Michael Mages, Lücken-
rieth) ergänzt und ist mit Kälbern auf insgesamt 18 Tiere 
angewachsen. Leihweise gesellten sich seit Anfang 2016 
zwei Exmoor-Ponys zu der Auerochsenherde, nachdem 
diese aus einem Schwäbischen Beweidungsprojekt an-
derweitig Platz finden mussten. 

4. Perspektiven
Im Hinblick auf die für 2018 geplante Ausdehnung des 
Beweidungsprojekts auf angrenzende Flächen ist ein 
weiterer Grunderwerb, ein einfaches Flurbereinigungs-
verfahren beziehungsweise ein freiwilliger Landtausch 
erforderlich. Entsprechende Kontakte und Vorgespräche 
mit dem Amt für Ländliche Entwicklung haben hierzu 
bereits stattgefunden. Seitens der Markgemeinde Well-

heim wurde signalisiert, gemein-
deeigene Flächen von außerhalb 
des Projektgebietes in das wei-
tere Verfahren einzubringen.

Für eine bessere touristische 
Vermarktung und Inwertsetzung 
des Projektes sollten seitens des 
Naturparks „Altmühltal (Südliche 
Frankenalb)“ oder des Fremden-
verkehrsvereins Wellheim ergän-
zende Einrichtungen wie Informa-
tionstafeln, Rundwege, Informa-
tionspfade und Aussichtsplatt-
formen geschaffen werden.

Abb. 4: Für das Projekt wurde 
ein Logo beziehungsweise die 
Marke „Urdonautaler Aueroch-
sen“ entwickelt (Magenta 4 
GmbH) und als Wort- und Bild-
marke geschützt.

Durch die Marktgemeinde Well-
heim wurde zwischenzeitlich das 

ehemalige Bahnhofsgebäude mit entsprechendem Flä-
chenumgriff erworben. Im Rahmen eines LEADER-Pro-
jektes könnte dieses in Zukunft als Informationszentrum 
mit Regionalvermarktung („Hofladen“), Kiosk oder klei-
ner Gaststätte dienen.

Der Aufbau einer entsprechenden Vermarktungsschiene 
„Urdonautaler-Auerochsen“ in nahegelegenen Gaststätten 
und Hotels gehobener Klasse sowie Metzgereibetrieben 
muss jedoch durch verschiedene Akteure zukünftig noch 
intensiv vorangetrieben werden. Auch „Ochsenwochen“ 
könnten das Projekt weiter beleben.
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